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Haftungsausschlusserklärung

Diese Darstellung enthält Informationen und Dokumente, die nur zu
Informationszwecken gedacht sind.

Die hier dargestellten Inhalte dienen lediglich der ersten,
überblicksartigen Information der Veranstaltungsteilnehmer und sind
keinesfalls geeignet, die persönliche und verbindliche Beratung durch
den Rechtsanwalt zu ersetzen.
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Einleitung



I.

Einleitung
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In der modernen Gesellschaft, die sich gerne mit Jugend, Schönheit
und Gesundheit beschäftigt, sind Themen wie schwere Krankheiten,
Siechtum und Tod ein Tabuthema.

Jeder fürchtet sich vor der Ungewissheit, die sich mit dem Ende des
eigenen Lebens unter juristischen, medizinischen oder spirituell-
religiösen Umständen, Vorstellungen und Überzeugungen verbindet.

(Zu) Viele verlassen sich darauf, dass sich „die Dinge“ zu ggb. Zeit
schon „fügen“ würden bzw. dass andere notwendige Entscheidungen
im eigenen Sinne richtig treffen werden.
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Einleitung - Ausgangslage



Was sind „die Dinge“ ?

Welche sind die existentiellen Fragen, die sich jeder stellt / stellen sollte
in Hinblick auf …

… das zukünftige Leben …

Möchte ich möglichst lange leben ? Oder ist mir die Qualität des
Lebens wichtiger als die Lebensdauer, wenn beides nicht im gleichen
Umfang zu haben ist ? Welche Wünsche / Aufgaben sollen noch erfüllt
werden ? Wovor habe ich Angst im Hinblick auf mein Sterben ?
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Einleitung - Ausgangslage



… eigene leidvolle Erfahrungen …

Wie bin ich mit einer Krankheit oder einem Schicksalsschlag fertig
geworden ? Was hat mir in schweren Zeiten geholfen ?

… die Beziehungen zu anderen Menschen…

Welche Rolle spielen Familie und Freunde für mich ? Kann ich fremde
Hilfe gut annehmen ? Habe ich Angst, anderen zur Last zu fallen ?

Vorsorgeverfügungen
© 2019 - RA Foos

Einleitung - Ausgangslage



… das Erleben von Leid, Behinderung oder Sterben anderer …

Welche Erfahrungen habe ich damit ? Löst das Angst bei mir aus ? Was
wäre für mich die schlimmste Vorstellung ?

… die Rolle der Religion im eigenen Leben …

Was bedeutet mir mein Glauben angesichts von Leid und Sterben ?
Was kommt nach dem Tod ?
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Einleitung - Ausgangslage



Bestärkt wird diese - menschlich nachvollziehbare – Verhaltensweise
des „Vorsicherherschiebens“ und Ausweichens vor diesen existentiellen
Fragestellungen durch den schier unausrottbaren

Irrglauben
einer Vertretungsmacht Familienangehöriger
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Einleitung - Ausgangslage



 Es gibt kein gesetzliches Recht zur Stellvertretung von
(volljährigen) Familienangehörigen!

 Die Ehe führt nicht zu dem Recht, sich gegenseitig vertreten zu
dürfen - auch nicht in Notfällen und Krankheit!

 Jedermann muss „Vorsorge“ treffen, damit im Fall der Fälle (eigene
Geschäftsunfähigkeit) die Vertretung des Betroffenen sichergestellt
ist.
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Einleitung - Ausgangslage



 Die Geschäftsfähigkeit ist ein Sonderfall der Handlungsfähigkeit.

 Geschäftsunfähig ist gem. § 104 BGB

 wer nicht das siebente Lebensjahr vollendet hat,

 wer sich in einem die freie Willensbestimmung ausschließenden
Zustand krankhafter Störung der Geistestätigkeit befindet,
sofern nicht der Zustand seiner Natur nach ein
vorübergehender ist.
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 Ist nichts geregelt und fällt der Betroffene in den Zustand der
Geschäftsunfähigkeit, dann bestellt das Betreuungsgericht einen
Betreuer (§ 1896 BGB) - das muß konsequenterweise auch so sein: Es
kann / darf in unserer Rechtsordnung keine Rechtssubjekte geben,
die nicht wirksam am Rechtsverkehr teilnehmen können !
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Einleitung - Ausgangslage
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Wenn schon juristisch unmöglich, diese unangenehmen Fragen
„automatisch“ / qua Gesetzes auf andere abzuwälzen, so ist es
letztendlich unvermeidbar, sich mit solchen Fragestellungen selbst
auseinanderzusetzen und darüber nachzudenken, wie die Geltung der
eigenen Wünsche und Vorstellungen „rechtsförmlich“ erfasst und
gesichert werden können.
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Einleitung - Ausgangslage



II.

Was ist eine Vorsorgeverfügung ?
Warum brauche ich sie ?
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Nochmals - man kann es nicht oft genug wiederholen:

Es gibt kein gesetzliches Recht zur Stellvertretung 
von (volljährigen) Familienangehörigen!
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Was ist eine Vorsorgeverfügung ? Warum brauche ich Sie ?



Vorsorgeverfügungen ist ein Bündel einzelne Verfügungen, nämlich

 einer Patientenverfügung,
 einer Vorsorgevollmacht und
 einer Betreuungsverfügung,

mit denen der Vollmachtgeber verbindliche Regelungen für den Fall
trifft, in dem er sich selbst in einem Zustand der Handlungsunfähigkeit
/ Geschäftsunfähigkeit - beispielsweise aufgrund Krankheit oder eines
Unfalls - befindet.
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Was ist eine Vorsorgeverfügung ? Warum brauche ich Sie ?

Man achte sorgfältig auf die
Begrifflichkeiten !



Es geht um die Frage, welche juristischen Möglichkeiten dem
Betroffenen zur Verfügung stehen, ein

Höchstmaß persönlicher Selbstbestimmung 

(am Endes) seines Lebens zu erreichen.
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Was ist eine Vorsorgeverfügung ? Warum brauche ich Sie ?



Die Rechtsgrundlage für das Handeln des Bevollmächtigten finden sich
im

 im Recht der Stellvertretung (§§ 164 ff. BGB) - Außenverhältnis,

 im Auftragsrecht (§§ 662 ff. BGB) - Innenverhältnis - und

 Speziell für die Patientenverfügung im §§ 1901a ff. BGB

Jede Vorsorgeverfügung setzt ein unbedingtes und uneingeschränktes 
persönliches Vertrauen zum Bevollmächtigten voraus !
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Rechtsgrundlagen

! R I S I K E N !
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Rechtsgrundlagen



Vorsorgeverfügungen
© 2019 - RA Foos

Rechtsgrundlagen
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III.

Abgrenzung zu anderen Instrumenten
der „juristischen Krisenvorsorge“ / 

Vorsorgeverfügung als „vorletzter Wille“
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Mit einer Vorsorgeverfügung wird über eine in der Zukunft liegende
Situation verfügt, in der der Verfügende lebt, aber wegen eines
gesundheitlichen Krisenfalles einwilligungsunfähig ist („vorletzter
Wille“).

Davon abzugrenzen sind Verfügungen von Todes wegen, oft als der
„Letzte Wille“ betitelt, also insbesondere das Testament. Hier trifft der
(spätere) Erblasser zu Lebzeiten Anordnungen über sein Vermögen
und insbesondere dessen Verteilung für die Zeit nach seinem Tod
(Testament, Erbvertrag).
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Abgrenzung

Deshalb vermeide ich auch die 
Begrifflichkeit

„Patiententestament“ !



IV.

Form und Bestandteile einer 
Vorsorgeverfügung

(„Bündel“)
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IV.a.

Patientenverfügung
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Bis 31. August 2009 gab es keine gesetzliche Regelung und damit erhebliche
Rechtsunsicherheit, wie verbindlich Patientenverfügungen waren und unter
welchen Voraussetzungen sie zu erstellen waren.

Schon vor dem 01. September 2009 waren Patientenverfügungen anerkannt als
Ausdruck des im Grundgesetz verankerten Selbstbestimmungsrechts.

Allerdings steht das Selbstbestimmungsrecht seit jeher im Spannungsverhältnis
zum ebenfalls im Grundgesetz verankerten Integritäts- (also: Lebens-) Schutz.
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Form und Bestandteile / Patientenverfügung



Seit 01.09.2009 gilt § 1901a BGB:

„Patientenverfügung“ ist die schriftliche Festlegung eines
einwilligungsfähigen Volljährigen für den Fall seiner
Einwilligungsunfähigkeit, ob er in bestimmte, zum Zeitpunkt der
Festlegung noch nicht unmittelbar bevorstehende Untersuchungen
seines Gesundheitszustands, Heilbehandlungen oder ärztliche Eingriffe
einwilligt oder sie untersagt.
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Form und Bestandteile / Patientenverfügung



Es gilt also: Hat ein…

 einwilligungsfähiger Volljähriger

 für den Fall seiner Einwilligungsunfähigkeit

 schriftlich festgelegt, ob er in bestimmte Untersuchungen,
Heilbehandlungen, ärztliche Eingriffe, (…) welche zum Zeitpunkt
der Festlegung noch nicht unmittelbar bevorstehen, einwilligt oder
sie untersagt…

… = Patientenverfügung im Sinne des § 1901a I S. 1 BGB …
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Form und Bestandteile / Patientenverfügung



… so prüft der Betreuer (oder der Bevollmächtigte, § 1901a Abs. 5
BGB), ob diese Festlegungen auf die aktuelle Lebens- und
Behandlungssituation zutreffen.

Ist dies der Fall, so hat der Betreuer/ Bevollmächtigte dem Willen des
Betreuten Ausdruck und Geltung zu verschaffen…

… = alleine der Wille des Patienten ist entscheidend !
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Form und Bestandteile / Patientenverfügung



Verfügen darf jeder Volljährige, der einwilligungsfähig ist.

 Die Einwilligungsfähigkeit liegt vor, wenn „die Einsichts- und Urteilsfähigkeit
einer Person nicht durch Krankheit und/oder Behinderung beeinträchtigt ist,
sondern die Person ihr Selbstbestimmungsrecht in Gesundheitsangelegen-
heiten eigenverantwortlich ausüben kann.“

 Davon ist bei Volljährigen grundsätzlich auszugehen, wenn es keine
gegenteiligen Anhaltspunkte gibt.
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Form und Bestandteile / Mindestanforderungen an die Patientenverfügung



Verfügt werden muss schriftlich. Es reicht die einfache Schriftform.

 Während schon beim „einfachen eigenhändigen Testament“ erhöhte
Formerfordernisse zu beachten sind, reicht für die Erstellung einer
Patientenverfügung die einfache Schriftform.

 Die Verfügung muss also - anders als ein Testament - nicht eigenhändig (auf-)
geschrieben werden, es reicht auch eine Erstellung über die EDV oder das
Ankreuzen eines „Multiple-Choice-Formulars“, sofern die Verfügung am Ende
eigenhändig unterzeichnet ist.
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Form und Bestandteile / Mindestanforderungen an die Patientenverfügung



 Die eigenhändige Unterzeichnung ist der Ausdruck dafür, dass der /
die Betroffene hinter der Erklärung persönlich steht. Es empfiehlt
sich selbstredend, Ort und Datum hinzuzusetzen (dies ist aber nach
dem Gesetz keine zwingende Wirksamkeitsvoraussetzung).

 Die Verfügung bedarf keiner notariellen Beglaubigung oder
Beurkundung und keiner vorherigen ärztlichen Beratung.

 Eine ganz andere Frage ist es natürlich, wie man dem eigenen
Willen bestmöglich und am sichersten Geltung verschafft.
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Form und Bestandteile / Mindestanforderungen an die Patientenverfügung



Die Verfügung muss bestimmte Untersuchungen, Heilbehandlungen,
ärztliche Eingriffe (…) betreffen, welche zum Zeitpunkt der Festlegung
noch nicht unmittelbar bevorstehen.

 Nur allgemeine Formulierungen und Richtlinien für eine künftige
Behandlung - wie es häufig anzutreffen ist - sind nicht (mehr) als
Patientenverfügung zu behandeln. Wendungen wie „Wenn keine
Aussicht auf Besserung im Sinne eines für mich erträglichen und
umweltbezogenen Lebens besteht, möchte ich keine
lebensverlängernden Maßnahmen…“ entfalten somit keine
unmittelbare Bindungswirkung.
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Inhaltliche Anforderung nach der Rechtsprechung des BGH

Mit Beschluss vom 6. Juli 2016 (XII ZB 61/16), mit Beschluss vom 8.
Februar 2017 (XII ZB 604/15) sowie mit Beschluss vom 14. November 2018
(XII ZB 107/18) hat der Bundesgerichtshof (BGH) u.a. Stellung zu der
Frage genommen, welche inhaltlichen Voraussetzungen an eine
Patientenverfügung zu stellen sind. Der BGH führt darin aus, dass eine
Patientenverfügung im Sinne des § 1901a I BGB nur dann unmittelbare
Bindungswirkung entfaltet, wenn ihr konkrete Entscheidungen des
Betroffenen über die Einwilligung oder Nichteinwilligung in
bestimmte, noch nicht unmittelbar bevorstehende ärztliche
Maßnahmen entnommen werden können.
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Unter Bezugnahme auf die Gesetzesbegründung des Dritten Gesetzes
zur Änderung des Betreuungsrechts (BT-Drucks. 16/8442, S. 15), mit
welchem das Rechtsinstitut der Patientenverfügung im
Betreuungsrecht verankert wurde, macht der BGH deutlich, dass die
Äußerung „keine lebenserhaltenden Maßnahmen“ zu wünschen,
jedenfalls für sich genommen nicht die für eine wirksame
Patientenverfügung erforderliche hinreichend konkrete
Behandlungsentscheidung darstellt. Die insoweit erforderliche
Konkretisierung kann aber im Einzelfall durch die Benennung
bestimmter ärztlicher Maßnahmen oder die Bezugnahme auf
ausreichend spezifizierte Krankheiten oder Behandlungssituationen
erfolgen.
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Form und Bestandteile / Mindestanforderungen an die Patientenverfügung



Liegt eine solche bindende Patientenverfügung vor, ist eine
Einwilligung des Betreuers bzw. Bevollmächtigten in die Maßnahme,
die dem betreuungsgerichtlichen Genehmigungserfordernis unterfiele,
nicht erforderlich, da der Betroffene diese Entscheidung selbst in einer
alle Beteiligten bindenden Weise getroffen hat.

Dem Betreuer bzw. Bevollmächtigten obliegt es in diesem Fall nach §
1901a I S. 2 BGB nur noch, dem in der Patientenverfügung
niedergelegten Willen des Betroffenen Ausdruck und Geltung zu
verschaffen.
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Liegt eine Patientenverfügung in korrekter Form vor, so hat diese
Verfügung nach dem Willen des Gesetzgebers eine

unbegrenzte Reichweite, 

sie umfasst also zum Beispiel auch Demenz- und Komapatienten und es
bedarf keiner periodischen Unterschriftsbestätigung.
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Welche Aussagekraft und welches Gewicht einer Patientenverfügung
vom Betreuer / Bevollmächtigten / Arzt / Gericht und auch von
Angehörigen am Ende beigemessen wird hängt entscheidend von
deren konkreten Inhalt ab.

Je deutlicher dort der wahre Wille des im Krisenfall
einwilligungsunfähigen Betroffenen zum Ausdruck kommt, desto
einfacher haben es die im Krisenfall zuständigen Beteiligten und desto
eher wird dem eigenen seinerzeit niedergeschriebenen Willen in
richtiger Weise Geltung verschafft.
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Form und Bestandteile / Empfehlungen



Und dies wiederum ist gerade nach dem Gesetz äußerst wichtig für
den Betreuer und die Ärzte.

Denn wer sich über den erklärten Willen des Patienten hinweg setzt,
macht sich haftbar, im schlimmsten Falle strafbar (Stichwort:
Körperverletzung gem. § 223 StGB).
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Form und Bestandteile / Empfehlungen



Hält sich der aufmerksame Zuhörer / Leser das Vorstehende vor Augen,
müssen folgende Erkenntnisse reifen …

 Eine Patientenverfügung sollte wohl überlegt, klar sowie juristisch
eindeutig formuliert sein. Der eigene individuelle Wille muss zum
Ausdruck kommen.

 In der Regel ist vorab ein Arztgespräch sinnvoll.

 In der Regel ist alternativ oder nach dem Arztgespräch
weitergehend eine Beratung bei einem Anwalt oder Notar sinnvoll.
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Form und Bestandteile / Empfehlungen



 Zum Einen, damit Schnittpunkte zur Betreuungsverfügung,
Vorsorgevollmacht, Allgemeinen Vollmacht und gegebenenfalls
auch zu Verfügungen von Todes wegen geklärt werden können.

 Zum Anderen, damit die Patientenverfügung in allen Punkten
korrekt formuliert wird.
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Form und Bestandteile / Empfehlungen

Wirksamkeit der Bevollmächtigung über 
den Tod hinaus - mögliche Konkurrenz 
zwischen dem / den Erben und dem 

Bevollmächtigten !!!



Damit schlussendlich „alles passt“, also eine in sich stimmige /
schlüssige Gesamtkonzeption zur Vorsorge entsteht, empfehle ich
meinen Mandanten nie eine isolierte Patientenverfügung allein,
sondern immer ein Gesamtpaket aus Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung. Alles andere macht
nach meinem Dafürhalten wenig Sinn.

Dieses „Paket“ bezeichne ich dann als „Vorsorgeverfügung“.
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IV.b.

Vorsorgevollmacht
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Der Verfügende, der („Vollmachtgeber“), regelt hier, welche Person
(„Vollmachtnehmer“), für welche Fälle bevollmächtigt ist, die
Rechtsgeschäfte für den Vollmachtgeber zu besorgen, also zum
Beispiel:

 die Vermögenssorge, einschl. aller laufenden finanziellen
Angelegenheiten,

 Angelegenheiten bei Behörden, Gerichten und öffentlichen Stellen,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherungsträgern sowie
Versicherungen und Kreditinstituten,
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Form und Bestandteile / Vorsorgevollmacht



 alle Entscheidungen im Bereich der Gesundheitssorge,

 Wohnort- und Aufenthaltsbestimmung u. v. m.
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Form und Bestandteile / Vorsorgevollmacht



Wie die Patientenverfügung soll die Vorsorgevollmacht nur für den
Fall der Einwilligungs- bzw. Geschäftsunfähigkeit zum Tragen
kommen.

Weitergehend kann im Rahmen einer Allgemeinen Vollmacht dem
Bevollmächtigten generell die Vollmacht erteilt werden, den
Vollmachtgeber umfassend in allen vermögensrechtlichen und
persönlichen Angelegenheiten zu vertreten, also zum Beispiel auch bei
Verfügungen über Grundbesitz u. v. m. (Achtung bei
Grundstücksgeschäften ist zwingend eine notarielle Beurkundung der
Vollmacht erforderlich !).
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Die Vollmachten können bei Bedarf so umfassend gestaltet werden,
dass die Bestellung eines Betreuers im Betreuungsfall - im gesetzlich
zulässigen Rahmen - nicht erforderlich ist.

Vorsorgeverfügungen
© 2019 - RA Foos

Form und Bestandteile / Vorsorgevollmacht



 So manche Bank akzeptiert Vorsorgevollmachten der Kunden nicht
! Um im Bedarfsfalle unnötige Weiterungen zu vermeiden,
empfehle ich meinen Mandanten immer, dem / den
Bevollmächtigten eine gesonderte Bankvollmacht - unter Nutzung
der bankeigenen Vordrucke etc. - zu erteilen

 Grundstücksgeschäfte / Handelsgeschäfte

 „Digitale Vorsorgevollmacht“
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IV.c.

Betreuungsverfügung
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Der Verfügende bestimmt, wer im Betreuungsfall sein Betreuer
werden soll, für den Fall der Verhinderung des Betreuers ggf. dazu
einen Ersatzbetreuer. Dies vermeidet, dass das Gericht einen Betreuer
auswählen muss und unter Umständen eine unglückliche Wahl trifft.

Durch die Verbindung mit den Weisungen aus der Vorsorgevollmacht
sowie (schon nach dem Gesetz, siehe oben) der Patientenverfügung
hat der Betreuer eine klare Linie. Wenn der Betreuer den Betreuten
seit Längerem persönlich gut kennt und der Betreute dem Betreuer
vertraut, so ist die bestmögliche Betreuung und damit die
verantwortungsvolle Umsetzung auch der Patientenverfügung
sichergestellt.
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IV.d.

Der Krisenfall

Vorsorgeverfügungen
© 2019 - RA Foos



Die Patientenverfügung muss im Krisenfall aufgefunden werden.

 Verwahrung bei den persönlichen Unterlagen („Vorsorgeordner“!)

 Übergabe einer Ausfertigung an den / die Bevollmächtigten und
Ersatzbevoll-mächtigten, damit diese bei Bedarf sofort zur
Verfügung steht

 Information des Hausarztes über das Vorhandensein der
Vorsorgeverfügung
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Verfügbarkeit der Vorsorgeverfügung im Krisenfall



 Registrierung der Vorsorgeverfügung beim Zentralen
Vorsorgeregister der Bundesnotarkammer in Berlin (www.vorsorge-
register.de)
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Verfügbarkeit der Vorsorgeverfügung im Krisenfall



Ist eine Vorsorgeverfügung / Patientenverfügung vorhanden ?
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Was passiert im Krisenfall

Ja Nein

es ist der 
mutmaßliche 

Wille des 
Betroffenen zu 

ermitteln,
§ 1901a II BGB

es ist dem 
erklärten Willen 
des Betroffenen
zur Geltung zu 

verhelfen,
§ 1901a I BGB



Zentrale Aufgaben haben hier Arzt und Betreuer / Bevollmächtigter.
Deshalb empfiehlt sich u.a. dringend die eigene Bestimmung eines
Betreuers / Bevollmächtigten (Betreuungsverfügung !)

 Der behandelnde Arzt prüft, welche ärztliche Maßnahme
medizinisch gesehen indiziert ist. Er und der Betreuer erörtern diese
Maßnahme(n) unter Berücksichtigung des Patientenwillens. Dabei
sollen nahen Angehörigen und sonstigen Vertrauenspersonen
möglichst Gelegenheit zur Äußerung gegeben werden
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Was passiert im Krisenfall



 Gefahr für Leib und Leben: Wenn die begründete Gefahr besteht,

 dass der Betreute auf Grund einer Maßnahme, in die der
Betreuer eingewilligt hat ODER wegen Unterlassen einer
Maßnahme, weil Betreuer nicht eingewilligt hat,

 stirbt oder einen schweren gesundheitlichen Schaden erleidet,

dann bedarf die Maßnahme bzw. Einwilligung / Nichteinwilligung
des Betreuers der Genehmigung des Betreuungsgerichts, wobei
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 das Betreuungsgericht die Genehmigung zu erteilen hat, wenn

 die Bestimmung des Betreuers dem nach § 1901a
festgestelltem Willen des Betreuten entspricht
(Patientenverfügung!),

 bzw. eine Genehmigung von Anfang an nicht erforderlich
ist, wenn zwischen Betreuer und Arzt Einvernehmen
darüber besteht, dass die Durchführung / das Unterlassen
der Maßnahme dem Willen des Betreuten entspricht
(Patientenverfügung!),
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Eine Patientenverfügung kann jederzeit formlos widerrufen werden (§ 1091a I 
S. 3 BGB). Der Widerruf setzt jedoch Geschäftsfähigkeit voraus !

 Der Verfügende ist nicht auf alle Ewigkeit gebunden. Er kann jederzeit neu
und damit anders verfügen oder die Verfügung komplett widerrufen, es sei
denn, dass er in der Verfügung selbst etwas anderes bestimmt hat.

 Zu beachten ist allerdings, dass dann auch sämtliche Stellen, die über das
Bestehen der Verfügung informiert wurden, über den Widerruf informiert
werden, bzw. die Abschriften der Verfügung eingezogen werden.
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 Auch bei einer notariellen Patientenverfügung ist nicht der Widerruf in der
gleichen Form wie bei Erstellung - also keine vom Notar beglaubigte oder
beurkundete Erklärung - erforderlich, allerdings sollte auch der Notar
informiert werden. Zudem kann im Einzelfall (insbes. bei Verbindung mit
weitergehenden Erklärungen) Anderes gelten.
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Was passiert im Krisenfall - Widerruf



 Vorsorgevollmacht muss ab sofort gelten, um Handlungsfähigkeit des
Bevollmächtigten im Notfall sicher zu stellen.

 Keinesfalls dürfen Zweifel an der Wirksamkeit bleiben: „Die
Vorsorgevollmacht soll gelten, wenn ich selbst nicht mehr in der Lage bin…“
lässt ungeklärt, ob diese Voraussetzung eingetreten ist und wer berufen ist,
das Vorliegen der Voraussetzung zu prüfen.

 Über den Tod hinaus gilt die Vorsorgevollmacht nur, wenn dies ausdrücklich
geregelt ist; falls es nicht geregelt wird, erlischt die Vorsorgevollmacht mit
dem Tod, so dass bei Einsatz der Vorsorgevollmacht im Rechtsverkehr eine
„Lebensbescheinigung“ verlangt werden kann.
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 Bei Gültigkeit der Vorsorgevollmacht über den Tod hinaus kann der
Bevollmächtigte Angelegenheiten in Zusammenhang mit der Beerdigung
oder Wohnungsauflösung etc. regeln, bevor die Erben das Erbe
angenommen haben (Ausschlagungsfrist beträgt sechs Wochen).

 Ein Missbrauch der Vollmacht durch den Bevollmächtigten kann nicht
ausgeschlossen werden.

 Vertrauen in den Bevollmächtigten ist wichtigste Voraussetzung.

 Je nach Aufgabekreis sind Angehörige in der konkreten Notsituation mit
der Umsetzung der ihnen im Rahmen der Vollmachtserteilung übertragenen
Aufgaben möglicherweise überfordert.
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 Anders als ein gerichtlich bestellter Betreuer wird der Bevollmächtigte nicht
durch das Betreuungsgericht kontrolliert.
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Link zum Beitrag im Fersehmagazin „Panorama“:

https://daserste.ndr.de/panorama/archiv/2014/Erbschleicher-Gefahren-der-
Vorsorgevollmacht,altersvorsorge128.html
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In dem Beispielsfall aus dem Fernsehbeitrag war es praktisch schon zu spät, um
einzugreifen und die Interessen der Vollmachtgeberin zu schützen / zu
wahren.

Was kann ich tun, wenn ich Zweifel an der Redlichkeit des Bevollmächtigten
habe ?
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Es gibt jedoch - wie gesehen - Situationen, in der parallel neben einer
bestehenden Bevollmächtigung ein Betreuer bestellt werden kann und beide
Tätigkeiten nebeneinander stehen.

 Dies ist der Fall, wenn das Betreuungsgericht zu dem Schluss kommt, dass
der Vollmachtgeber krankheits- oder behinderungsbedingt nicht mehr in
der Lage ist, den Bevollmächtigten zu kontrollieren oder wegen besonderer
Umstände ein konkretes Bedürfnis zur Überwachung besteht.

 Für diesen Fall sieht § 1896 III BGB vor, dass ein Betreuer bestellt werden
kann, dessen Aufgabenkreis die Wahrnehmung von Rechten des Betreuten
gegenüber dessen Bevollmächtigten ist. Dieser Betreuer wird üblicherweise
als Kontrollbetreuer (oder als Vollmachtsüberwachungs- oder
Überwachungsbetreuer) bezeichnet.
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 Er ist nicht mit dem Gegenbetreuer zu verwechseln (§ 1792 BGB i. V. m. §
1908i I BGB), dessen Aufgabe es ist, einen anderen Betreuer im Bereich der
Vermögenssorge zu beaufsichtigen.
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Weitere Informationen im Internet
www.ra-foos.de
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Weitere Informationen im Internet
www.ra-foos.de



Wenn Ihnen mein Vortrag gefallen hat und Sie für sich und Ihre Arbeit einen 
Nutzen hieraus ziehen konnten, so würde ich mich freuen, wenn Sie mich über 
eines (oder beide) der folgenden Portale bewerten würden:

Anwalt.de:
https://www.anwalt.de/christoph-foos/bewertung-abgeben.php

Google.de:
https://search.google.com/local/writereview?placeid=ChIJn-n-bDhWlkcROlNqT0CfbRs
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Hat Ihnen mein Vortrag gefallen ?
Bewerten Sie mich !

https://www.anwalt.de/christoph-foos/bewertung-abgeben.php
https://search.google.com/local/writereview?placeid=ChIJn-n-bDhWlkcROlNqT0CfbRs


Rechtsanwaltskanzlei Foos
Gartenstraße 8
76872 Winden / Pfalz

Telefon: 06349 / 962985
Telefax: 06349 / 962987

www.ra-foos.de
info@ra-foos.de
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !
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